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Sprecher: Marit Kukat und Uwe Horstmann 
Kontaktadresse: Stadtteilforum Linden-Süd,  
Deisterstr. 66,    30449 Hannover  
email: info@stadtteilforum-linden-sued.de 

 
         Hannover im Januar 2009 
 
 
Einladung zum Stadtteilforum am Donnerstag, den 5. Februar 2009 
 
Liebe Mitglieder und am Stadtteilforum Interessierte, 
 
wir laden Sie/Euch ganz herzlich ein zu unserer nächsten Sitzung.  
Wir treffen uns  
 

im Stadtteilladen, Deisterstraße 66  
am Donnerstag, den 5. Februar 2009 

um 19.30 Uhr 
 

Themen 

1. Internetauftritt des Stadtteilforums Linden-Süd – Vorstellung des neuen Layouts, der 
überarbeiteten Struktur und der aktualisierten Inhalte 

2. Aktuelles und Berichte u.a.  
• Bericht aus dem Verein zur Förderung des Stadtteilforums Linden-Süd  
• Bericht aus den Arbeitsgruppen 

3. Themen- und Terminplanung  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Marit Kukat und Uwe Horstmann 

 

Kurzprotokoll zum 12. Dezember 2008 
 
Bericht zum Stand der Vorbereitungen gegen die NPD-Demo am 1. Mai 2009 
Jörg Schimke (B90/Die Grünen) berichtete den Anwesenden über den aktuellen Stand der 
angemeldeten Demonstration des Bundes freier Kameradschaften am 1. Mai 2009 in Han-
nover sowie die Gegenmaßnahmen und Aktionen, die von demokratischen und antifaschisti-
schen Gruppen in Hannover derzeit vorbereitet werden. Aktueller Stand: 

• Die Demonstration der Rechten ist angemeldet, aber noch nicht genehmigt! Start der 
Demonstration soll um 12 Uhr am ZOB sein. Der geplante Weg führt vom ZOB über das 
Steintor bis zum Küchengarten und auf einem ähnlichen Weg zurück zum ZOB. 

• Der DGB wird seine traditionelle Kundgebung am 1. Mai auf dem Klagesmarkt durchfüh-
ren. Ab 12 Uhr wird es ein Fest der Demokratie geben. 

• Von einer großen Bandbreite an Vereinen, Verbänden und Organisationen werden ge-
waltfreie Aktionen rund um den ZOB geplant, getreu dem Motto „Keinen Meter den Na-
zis!“ 

• Für die gesamte Planung gilt: Alles ist im Fluss und vieles wird sich erst sehr kurzfristig 
konkretisieren. Wer sich einbringen oder fortlaufend informieren möchte, kann dies im 
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hannoverweiten Bündnis und/oder des Aktionsbündnisses “Linden gegen Nazis” tun 
(Termine s.u.). 

• Und das wichtigste: Es sollten so viele Bürgerinnen und Bürger Hannovers wie möglich 
Flagge gegen Rechts und für Demokratie zeigen und an auf alle Fälle an einer der Aktio-
nen teilnehmen! 

 

Mitglieder des Stadtteilforums Linden-Süd werden, durch verschiedenen Organisationen 
(z.B. Parteien, Gewerkschaften, Vereine) in das Aktionsbündnis „Bunt statt braun“ eingebun-
den sein. Das Stadtteilforum wird sich daher nicht als Gruppe an der alternativen Demonstra-
tion am 01.05.09 in der Innenstadt beteiligen. Sollte es dazu kommen, dass der angemeldete 
Demonstrationsweg die Rechten an die Stadtteilgrenze von Linden (Spinnereibrücke) führt, 
befürwortet das Stadtteilforum demokratische Aktionen/Maßnahmen am Küchengarten. 

Das Stadtteilforum Linden-Süd beschließt, die Aktionen gegen Rechts zu unterstützen. Dazu 
gehören  

• die Verabschiedung einer Resolution in einer der nächsten Sitzungen des Forums sowie 
• die weiteren Entwicklungen im Aktionsbündnisses “Linden gegen Nazis” zu verfolgen und 

nochmals über die Aktionen/Maßnahmen zu beraten, an denen sich Mitglieder des Stadt-
teilforums beteiligen wollen/können. 

 
Weitere Informationen in Internet unter 
Aktionsbündnis Linden gegen Nazis: www.linden-gegen-nazis.de 
Informationen des Stadtteilinfoportals „Linden entdecken ...“: www.lindener-gegen-rechts.de 

Einen Einblick in die Vorbereitung der Rechten und ihre Kommentare zur Arbeit der antifa-
schistischen und demokratischen Gruppen gibt es unter: www.arbeiterkampftag.info 

Termine 
Nächstes hannoverweites Bündnistreffen Donnerstag, 15.01.2009, 19 Uhr, DGB-Haus, 

Sitzungssaal im 1.Stock. 

Nächste Treffen des Aktionsbündnisses  
“Linden gegen Nazis”   Montag, 19.01.2009, 19 Uhr, Kargah 

(Verein für interkulturelle Kommunikation, Migra-
tions- und Flüchtlingsarbeit) Zur Bettfedernfabrik 
1 (Faust) 

12. Antifaschistische Sozialkonferenz 
„Sind wir stark genug gegen Rechts?“ Samstag, den 31.01.2009, 9:30 bis 15  Uhr, Pa-

villon, Lister Meile 4, Preis: 6 Euro / erm. 3 Euro. 

 
Aktuelles und Berichte 
 
• Eröffnung des Offenen Bücherschranks für Linden-Süd: Am Samstag, den 

06.12.2008, weihten Bezirksbürgermeisterin Barbara Knoke und die Jury der Stadtteil-
Aktiv-Kasse den Offenen Bücherschrank Linden-Süd auf dem Stadtteilplatz Charlotten-
straße/Haspelmathstraße ein. Viele BewohnerInnen aus Linden-Süd kamen mit ihren 
Bücherspenden, füllten den Schrank und tauschten bereits die ersten Bücher aus. Bei 
heißem Glühwein, Kakao und Keksen lauschten sie Roland Balzer und Oskar Ansull, die 
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Gedichte vortrugen, und unterhielten sich angeregt. Der Bücherschrank wird von den 
zwei Patinnen Christel Albrecht und Marit Kukat und einem großen Kreis engagierter 
BürgerInnen aus Linden-Süd betreut. Geplant ist es, die Bücher zukünftig mit einem 
Stempel („Offener Bücherschrank“) zu versehen. 
Der Bücherschrank ist eine Initiative der Stadtteil-Aktiv-Kasse Linden-Süd, die den 
Schrank auch zum Großteil finanziert hat. Die Stadtteil-Aktiv-Kasse wurde finanziell un-
terstützt durch den Bezirksrat Linden-Limmer und die Stadt Hannover.  

• Aktuelles vom Kinder- und Jugendsommer: Das Vorbereitungsteam trifft sich am 29. 
Januar 2009 um 10 Uhr im Jugendzentrum Posthornstraße. Bei diesem Treffen werden 
bereits feststehende Projekte präsentiert und weitere Projekte entwickelt bzw. konkreti-
siert. Alle, die mehr über die einzelnen Ideen erfahren, sich in die Vorbereitung einbrin-
gen möchten oder sich vorstellen können, im Sommer 2009 eine Aktion zu begleiten, 
sind herzlich eingeladen! 

• Junges Schauspiel zu Gast im Jugendzentrum Posthornstraße: Ein Team des Jun-
gen Schauspiels Hannover arbeitet bis Ende März in drei Bauwagen vor dem JuZe Post-
hornstraße mit Jugendlichen ab 14 Jahre zum Theaterstück „How To Become A Gangsta 
In 4:01’“. Das Theaterstück mit Texten und Songs von Jugendlichen selbst, soll im April 
2009 im Ballhof zwei aufgeführt werden.  
Bis Ende Januar können  interessierte Jugendliche noch für Rollen im Theaterstück vor-
sprechen, aber auch später ist eine Mitarbeit noch jederzeit möglich. 
Zeiten: Dienstag bis Samstag von 16 bis 21 Uhr 
Ort: Bauwagen vor dem JuZe Posthornstraße 

• Kindersozialladen „Lichtpunkt“ eröffnet: Am 15. Dezember eröffneten Olaf Wolf, Lei-
ter des Ladens, und Pastor Wedemeyer in der Ricklingerstraße 48 den Kindersozialladen 
„Lichtpunkt“ der Erlösergemeinde. Der Laden bietet gebrauchte Bekleidung und Spielsa-
chen sehr guter Qualität zum Kauf sowie Beratung und Vermittlung von Unterstützung. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 13 Uhr und 16 bis 18 Uhr 

 
Einladungsverteiler des Stadtteilforums 
Bei dem Wunsch nach Aufnahme in den Verteiler des Stadtteilforums, bei Änderungswün-
schen (Mail statt Post!) oder auch Problemen bitte Rückmeldung geben an Alke Warnken 
oder Marit Kukat (info@stadtteilforum-linden-sued.de). 

 
In eigener Sache (mit Bitte um Veröffentlichung und Weitersagen!) 
Wohnen oder arbeiten Sie in Linden-Süd? Haben Sie Ideen oder Anregungen zum Leben im 
Stadtteil? Haben Sie Fragen oder ärgert Sie etwas im Stadtteil? Engagieren Sie sich bereits 
für den Stadtteil und suchen Gleichgesinnte? Oder sind Sie einfach nur neugierig, zu erfah-
ren was im Stadtteil passiert und geplant ist? 

Dann kommen Sie doch einfach zum Stadtteilforum an jedem 1. Donnerstag im Monat um 
19.30 Uhr im Stadtteilladen in der Deisterstraße 66! 

Wir freuen uns! 

 
Termine 
19.01.09 19 Uhr, AG-Koordination, Stadtteilladen 
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29.01.09 10 Uhr, Vorbreitungstreffen Kinder- und Jugendsommer 2009 im Jugendzent-
rum Posthornstraße 

05.02.09 18 Uhr, Mitgliederversammlung des Vereins zur Förderung des Stadtteilfo-
rums Linden-Süd, Stadtteilladen 

Protokoll: Marit Kukat 
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